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Jungen 15 Bezirksliga

PPC 1946 Neu-Isenburg : TV 1908 Wersau 
Freitag, 19.04.2024, 18:30 Uhr

Jöckel fixiert zwei Punkte für den TV 1908 Wersau

Im Spiel der Jungen 15 Bezirksliga traf der PPC 1946 Neu-Isenburg am Freitag, den 19. April im 15.
Saisonspiel auf den TV 1908 Wersau. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:29 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Wenke und Bauer.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für die Gäste mussten Dobbrot / Azizan bei der 1:3-Niederlage gegen
Wenke / Jöckel hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Felix Dobbrot, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Joris Bauer verlor. Den Sieg von Maximilian Wenke konnte
Sahand Azizan im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Nach gewonnenem ersten Satz
gab am Nachbartisch Aden Arsak das Spiel gegen Joris Bauer noch aus der Hand und verlor mit 11:
5, 11:13, 4:11, 9:11. Sahand Azizan gelang es Lennard Jöckel zu bezwingen – das extrem enge und
im Vorhinein bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Felix Dobbrot gegen
Maximilian Wenke, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Da war final wirklich
nichts zu holen. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 1:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Aden Arsak beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Lennard Jöckel. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Joris Bauer war für Sahand
Azizan am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Zwischenzeitlich konnte
Aden Arsak zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend das Spiel gegen Maximilian Wenke aber
trotzdem klar mit 9:11, 11:9, 7:11, 2:11. 1:8 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen
Spiel. In toller Verfassung präsentierte sich Felix Dobbrot im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Lennard Jöckel. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der PPC 1946 Neu-Isenburg nun ein Punktekonto von 19:11 Punkten
auf, während der TV 1908 Wersau vor dem nächsten Spiel, das am 27.04.2024 gegen den SV
Darmstadt 98 II ansteht, 23:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des PPC 1946 Neu-
Isenburg bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.04.2024 gegen den TV Niederrad III.

 Statistik:
 PPC 1946 Neu-Isenburg

Doppel: Dobbrot / Azizan 0:1 
Einzel: F. Dobbrot 0:3, S. Azizan 1:2, A. Arsak 0:3 

 TV 1908 Wersau
Doppel: Wenke / Jöckel 1:0 
Einzel: M. Wenke 3:0, J. Bauer 3:0, L. Jöckel 2:1
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